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Am ValenƟnstag schenken sich Liebende                                                                       
tausende von Rosen, kiloweise Schokolade und duŌende Geschenke.                                                                                           

Ich aber schenke dir mein Herz!                                                               
Unbekannt  

 

Foto: H. Seher  
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

vielleicht erinnern sich einige von Ihnen noch an Herrn 
Dirk Müller-Remus. Wir haƩen ihn vor vielen Jahren als 
Referenten geladen und dürfen uns von ihm im März in 
die Uhr ohne Zahlen einführen lassen. 

Herr Müller-Remus ist Vater eines jungen Mannes mit AuƟsmus. Er gründete  
im November 2011 auƟcon GmbH als IT-Beratungsunternehmen; alle Berater 
bei auƟcon sind AuƟsten. MiƩlerweile hat das Unternehmen in 16 Ländern et-
wa 500 Mitarbeiter. 2017 gründete er die  breit aufgestellte Personalagentur 
Diversicon, um nicht nur Menschen mit dem Spezialinteresse IT in Arbeit zu 
bringen. Seit 2021 unterstützt er als Co-Gründer neuroTime.  Seine IniƟaƟven 
wurden 2015 mit dem „Deutschen Gründerpreis“ und 2021 mit dem Bundes-
verdienstkreuz ausgezeichnet. 
 

Wir freuen uns auf ihn und viele Zuhörer! 

 

Ihr Netzwerk AuƟsmus-TEAM 

Foto: D. M.-R.  



 

Nochmals ein herzliches Dankeschön an den 
jungen Autor! Er und sein Bruder brachten uns 
unterhaltsam die „Magie des Lebens“ nahe; 
nebenbei eröīnete uns Ferdi einen Einblick in 
seine Gedankenwelt. Ein rundum kurzweiliger 
und  gelungener Abend! 

Rückblick Lesung mit Ferdinand Poschenrieder  

Unser Gruppenraum war bis 
auf den letzten Stuhl besetzt! 

Alle Fotos: D. Hummel  



 

An alle Ergotherapeuten in der Oberpfalz! 
 

Herzliche Einladung zum  
 

Qualitätszirkel Ergotherapie und AuƟsmus: 
 

MiƩwoch, den 04.02.2026 um 18:00 Uhr  
nun im Kinderzentrum St. Vincent, Johann-Hösl-Str. 4, 93053 Regensburg 

 

Der Qualitätszirkel bietet Raum für Austausch und ReŇekƟon, Erweiterung der Methodenkompe-
tenz, AuƟsmus-speziĮsche Themeneinheiten durch Fachpersonal sowie die Möglichkeit zur kolle-
gialen Fallsupervision. Sie können mit Ihren Anregungen und Vorschlägen die Treīen inhaltlich 
mitgestalten. Alle folgenden Termine, die halbjährlich staƪinden sollen, werden online staƪin-
den, lediglich der erste Termin Įndet live bei uns in der Beratungsstelle zum gegenseiƟgen Ken-
nenlernen staƩ. 

 

MIT IMPULSREFERAT!  
Die ReferenƟn Judith Schweigert verfügt über viele Jahre Erfahrung in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen mit einer AuƟsmus-Spektrum-Störung. Sie hat sich einschlägige QualiĮkaƟonen er-
worben und bietet regelmäßig Schulungen zum Thema an. 
 

 

 

Letzte Gelegenheit, sich anzumelden! 
 

 Telefonisch unter 0941 59579981 

 

 oder 

 

 Per E-Mail an opf@netzwerk-auƟsmus.eu  

Zu lieben ist Segen, 
geliebt zu werden Glück. 
Leo Tolstoi  

Foto: D. Hummel  

mailto:opf@netzwerk-autismus.eu


 

Netzwerk Frühstück 

25.02.2026 um 10:00 Uhr 

Netzwerk AuƟsmus, Hermann-Köhl-Str. 2a,                
93049 Regensburg  

 

Da unsere Plätze begrenzt sind, erbiƩen wir Ihre rechtzeiƟge Anmeldung              
unter opf@netzwerk-auƟsmus.eu oder telefonisch unter 0941 59579981. 

 

Aspie-StammƟsch  

 17.02.2026 (Faschingsdienstag) um 18:00 Uhr  
Netzwerk AuƟsmus, Hermann-Köhl-Str. 2a, 93049 Regensburg  
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Netzwerk 
Frühstück  

Angebote für Menschen mit einer ASS 

BiƩe beachten Sie: Wir erlauben uns ab sofort, für eine Begleitperson einen 
Unkostenbeitrag von 4,00 € zu erheben. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

mailto:opf@netzwerk-autismus.eu
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Westlicher Landkreis: SH-Gruppe Freigeister 

 

Wir wollen betroīene Eltern von Kindern mit ASS, ADHS, der KombinaƟon von 
beidem oder auch „nur“ Hochsensibilität im westlichen Landkreis um Beratz-
hausen/Hemau/Laaber ansprechen, denn letztlich brauchen viele dieser Kinder 
ähnliche Unterstützung.                                                                                                                                                    

WEIDEN: Gesprächskreis AuƟsmus  
GESPRÄCHSKREIS AUTISMUS für alle Eltern, Angehörige und gesetzliche Betreuer 
von Menschen mit AuƟsmusspektrumsstörung 

Nähere Infos über oīenehilfen@HPZ-Irchenrieth.de                                                                              

 

 
  

  SH-Gruppe            
 

Bei Interesse wenden Sie sich biƩe an: asperger.regensburg@gmx.de  

auƟsmus Regensburg e.V. 
 

Regionalverband  zur Förderung von Menschen mit AuƟsmus                                                                     
1.Vorsitzende: Dajana Krstev, mail@auƟsmusregensburg.de   

Treīen im Schreiberhaus am 11.02.2026 um 18:00 Uhr  

Da die Plätze begrenzt sind, biƩen wir euch unbedingt um eine vorherige Anmel-
dung. So können wir besser planen und sicherstellen, dass alle einen Platz be-
kommen. Falls manche nur am VormiƩag kommen können, biƩe eine Rückmel-
dung geben. 

REGENSBURG: ASSpie-Moms 

 

ElternstammƟsch für Eltern von betroīenen Kindern ab Grundschulalter 

Kontakt:  ASSpie-Moms@web.de  
                                                                                  

mailto:offenehilfen@HPZ-Irchenrieth.de
mailto:asperger.regensburg@gmx.de
mailto:ASSpie-Moms@web.de


AUSSENSPRECHSTUNDEN 2026 
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AMBERG  
 

16.03.2026 

22.06.2026 

28.09.2026 

14.12.2026 

 

von 9:00-12:00 Uhr 

 

in den Räumen der Erziehungsbera-
tungsstelle 

Regensburger Str. 68, Amberg 

 

 

CHAM 

 

10.03.2026 (Die) 
15.06.2026 (Mo) 
21.09.2026 (Mo) 
07.12.2026 (Mo) 

 

von 9:00-12:00 Uhr 
 

in den Räumen der OBA  
der Barmherzigen Brüder 

Schützenstraße 14, Cham 

 

NEUMARKT 

 

09.03.2026 

15.06.2026 

21.09.2026 

07.12.2026 

 

von 9:00-12:00 Uhr 

 

in den Räumen von  
Regens Wagner Oīene Hilfen  

Dr. Schrauth-Str. 11,  Neumarkt 

 

WEIDEN 

 

23.02.2026 

22.06.2026 

28.09.2026 

14.12.2026 

 

von 9:00-12:00 Uhr 

 

in den Räumen  
der Erziehungsberatungsstelle 

Josef-WiƩ-Platz 1, Weiden  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Online-Fortbildungsangebote: 
Basisvortrag zum Thema  

AuƟsmus-Spektrum-Störung 

 

 

• Online-Fortbildungsangebot für Angehörige  
 am 03.03.26    9:00-11:30 Uhr 

 

• Online-Fortbildungsangebot für FachkräŌe 

 am 30.03.26    9:00-12:00 Uhr  
 Unkostenbeitrag: 50,00 € 

 

 

Sie können sich gerne bei unserer Kollegin Frau Ursula Pinker anmelden: 
per E-Mail: ndb@netzwerk-auƟsmus.eu 

oder telefonisch im Sekretariat unter  0851/756 38 197 

mailto:ndb@netzwerk-autismus.eu


 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Online-Veranstaltung am 04.03.2026                                   
von 18:30-19:30 Uhr  

 

nonu—die Uhr ohne Zahlen  
Die Strukturierungshilfe für Einrichtungen, Therapeut:innen,                       

Betreuer:innen, LehrkräŌe und Angehörige  

TEACCH-basiert, innovaƟv, digital und smart, Autonomie auch ohne zeitliche OrienƟerung 

Ein gutes Zeitgefühl und ein generelles Verständnis für 
Zeit sind Voraussetzungen für Struktur, Planung und Or-
ganisaƟon. Etwa fünf Millionen Menschen in Deutsch-
land, die eine so genannte zeitliche DesorienƟerung 
nach ICD 10 aufweisen, gehören oŌ zu einer oder meh-
reren der folgenden Gruppen: Menschen mit Neurodi-
vergenz (insbesondere AuƟsmus), Intelligenzminderung, 
Demenz/Alzheimer; außerdem sind auch Kinder unter 
acht Jahren selten zeitlich orienƟert. 

 

Wir laden Sie herzlich ein, sich von unserem Referenten  
Herrn Dirk Müller-Remus  

in die Uhr ohne Zahlen einführen zu lassen. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Mehr InformaƟonen hierzu Įnden Sie unter hƩps://neuroƟme.de/ 

Unkostenbeitrag: 5,00 €, Menschen mit AuƟsmus FREI 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung, die wir bis Freitag, den 27.02.2026  gerne per E-Mail an 
opf@netzwerk-auƟsmus.eu oder telefonisch unter 0941 59579981 entgegennehmen. 
 

Eine KooperaƟonsveranstaltung von  

https://neurotime.de/
mailto:opf@netzwerk-autismus.eu


 

Warum der altsprachliche Unterricht mir den Schulalltag erleichtert 

 

Der altsprachliche Unterricht gehört zu den Unterrichtsfächern, an denen sich die Geister schei-
den. Für manche sind die Fächer Latein und Altgriechisch ein Privileg, für andere unbrauchbar 
und nicht mehr in den heuƟgen Unterricht passend. Seit der fünŌen Klasse lerne ich Latein, seit 
diesem Jahr, in dem wir mit einem Ausbildungszweig beginnen mussten – entweder Französisch, 
Altgriechisch oder verstärkt NaturwissenschaŌen –, lerne ich auch Altgriechisch. Beide Fächer 
gehören zu meinen Lieblingsfächern und ich hoīe sehr, dass sie noch sehr lange erhalten blei-
ben. Nicht nur, weil mir die Sprachen gefallen und leichƞallen. Sondern auch wegen der Art und 
Weise, wie tote Sprachen unterrichten werden.  
 

Neben der Lautstärke und den vielen Veränderungen habe ich die größten Schwierigkeiten in 
der Schule damit, mit anderen zu sprechen, mich zu melden oder etwas vor der Klasse vorzutra-
gen. In allen anderen Fächern müssen dafür Regelungen ausgearbeitet werden, die in jedem 
Schuljahr mit jedem Lehrer neu ausgehandelt werden müssen, und dann gibt es immer wieder 
neue SituaƟonen, die neue und eigene Regelungen erfordern. Ich bin froh darüber, dass es diese 
Regelungen gibt. Aber es ist in keinem Fach, besonders in keinem anderen Sprachunterricht, so 
einfach, so schön wie in den altsprachlichen Fächern. Tote Sprachen werden nun einmal nicht 
mehr gesprochen und darum auch nicht wie eine lebende Sprache unterrichtet. Der Fokus liegt 
auf dem schriŌlichen Übersetzen ins Deutsche und auf Fachwissen, zum Beispiel zu der AnƟke 
oder den anƟken Mythen. Was gerade im anderen Sprachunterricht wichƟg ist – die Aussprache, 
Ňüssiges Sprechen oder eine Unterhaltung zu üben – fällt in diesen Fächern weg. Was bedeutet, 
dass es so einfach wie in kaum einem anderen Fach ist, mündliche Noten durch schriŌliche zu 
ersetzen. Referate oder PräsentaƟonen hat bisher noch kein Lehrer in diesen Fächern halten las-
sen und auch wenn einmal Gruppenarbeit vorgesehen ist, handelt es sich meistens um Aufga-
ben wie gemeinsames Übersetzen oder GrammaƟkübungen, die ich ohne Probleme allein erledi-
gen kann. Und noch etwas schätze ich am altsprachlichen Unterricht: Die Stunden sind meistens 
sehr strukturiert, sehr berechenbar. Es beginnt mit einer kleinen Einführung in eine neue Gram-
maƟklekƟon oder ins Fachwissen, danach wird die Hausaufgabe korrigiert, dann wird ein Text 
übersetzt.  
 

Dass ich unbedingt Latein lernen will, wusste ich schon immer. Altgriechisch zu wählen, war hin-
gegen nicht schon immer mein Plan, vor allem, weil ich mit Altgriechisch keinerlei Berührungs-
punkte haƩe. Letztendlich habe ich eine Wahl getroīen, die mit dem übereinsƟmmt, was viele 
Lehrer mir empfohlen haben. Im Hinblick darauf, wie sie mich im Unterricht erlebt haben und 
auch, welche Erfahrung andere AuƟsten vor mir gemacht haben, waren sich die allermeisten 
einig, dass Altgriechisch für mich das Beste wäre. Und ich denke inzwischen ebenfalls, dass es 
die beste Entscheidung für mich war. Wer weiß, vielleicht häƩe mir auch die französische Spra-
che gefallen. Aber Latein und Altgriechisch gefallen mir nicht nur, sondern erleichtern mir auch 
den Schulalltag. Weil es zwei Fächer weniger sind, um die ich mich sorgen muss. Zwei Fächer, in 
denen ich mich nicht anstrengen oder verbiegen muss, um am Unterricht teilnehmen zu kön-
nen, weil das Unterrichtsformat wie für mich und alle anderen, die  strukturiertes, schriŌliches 
Arbeiten mehr schätzen als Sprechen, Gruppenarbeit oder chaoƟsches ExperimenƟeren, ge-
schaīen scheint. Ich bin froh darüber, dass es den altsprachlichen Unterricht an meiner Schule 
gibt. Ich hoīe, dass es noch lange die Möglichkeit gibt, die Fächer Latein und Altgriechisch zu 
wählen.          Textbeitrag: Amelie  



Das ist das Größte, 
was dem Menschen gegeben ist, 
dass es in seiner Macht steht, 
grenzenlos zu lieben. 

Theodor Storm 

 
 
 

Externe Veranstaltungen  

 Beide Fotos D. Hummel 

Sehr geehrtes Team von Netzwerk AuƟsmus Oberpfalz, 
 

aktuell betreue ich eine Online-Studie (ALEXIA) zur Wahrnehmung der eigenen Gefühle bei Men-
schen im AuƟsmus-Spektrum (Arbeitsgruppe Soziale und AīekƟve NeurowissenschaŌen, Leitung 
Prof. Dr. Silke Anders, InsƟtut für Psychologie der Universität zu Lübeck). Die Studie wurde von 
der Ethikkommission der Universität zu Lübeck posiƟv begutachtet. 
Der Studienaufruf hat bislang gut Frauen im AuƟsmus-Spektrum erreicht, Männer sind in der 
SƟchprobe jedoch noch deutlich unterrepräsenƟert. Aktuell suche ich Männer im AuƟsmus-

Spektrum, die Interesse an einer Teilnahme haben.  
 

Weitere InformaƟonen zur Online-Studie Įnden Sie hier: hƩps://www.soscisurvey.de/alexia/ 

 

Bei Fragen zur Online-Studie können Sie sich gerne an mich wenden: m.kehrer@uni-luebeck.de 

 

 

Freundliche Grüße, 
Dr. med. Dipl.-Psych. Mirjam Kehrer 

WissenschaŌliche Mitarbeiterin 

InsƟtut für Psychologie 

 

ALEXIA : Eine Online-Studie zu Gefühlen bei Menschen im              
AuƟsmus-Spektrum 

https://www.soscisurvey.de/alexia/
mailto:m.kehrer@uni-luebeck.de


 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am MiƩwoch, 04. Februar 2026, lädt die OTH Regensburg  
 

zum „Großen Online-Infoabend“ ein.  
 

Via Online-MeeƟng Įnden InformaƟonsveranstaltungen zu allen zehn berufsbegleitenden Ba-
chelor- und Masterstudiengängen der OTH Regensburg staƩ. Darüber hinaus werden einzelne 
HochschulzerƟĮkate und MicrocredenƟals präsenƟert.  
Die Studiengang- und Kursverantwortlichen informieren über die jeweiligen Programme, stellen 
die Inhalte vor und stehen Ihnen für Ihre individuellen Fragen zur Verfügung. Zudem bietet sich 
die Gelegenheit, in Kontakt mit bereits berufsbegleitend Studierenden und Alumni zu treten. 
 

Folgende berufsbegleitende Studiengänge, HochschulzerƟĮkate und MicrocredenƟals werden 
vorgestellt: 

Bachelorstudiengänge – auch ohne Abitur 

• BetriebswirtschaŌ (B.A.) | inkl. Schnuppervorlesung | 17.00 Uhr 

• Evidence Based PracƟce Ergotherapie (B.Sc.) | 17:00 Uhr 

• Evidence Based PracƟce PŇege (B.Sc.) | 18:30 Uhr 

• PŇegemanagement (B.A.) | 18:30 Uhr 

• Soziale Arbeit (B.A.) | 18:00 Uhr 

• Systemtechnik (B.Eng.) | 18:00 Uhr 

 

Masterstudiengänge 

• AutomoƟve Electronics (M.Eng.) | 17:00 Uhr 

• Business AdministraƟon (MBA) | NEU: Für AbsolvenƟnnen und Absolventen aller Fachrich   
       tungen | 17:00 Uhr 
• InformaƟonstechnologie (M.Eng.) | 18:00 Uhr 

• Leitung und KommunikaƟonsmanagement (M.A.) | 18:00 Uhr 

 

HochschulzerƟĮkate und MicrocredenƟals 

• Betriebliches Gesundheitsmanagement mit System | 13:00 Uhr 

• Business Process Manager | 16:15 Uhr 

• CerƟĮed ConŇict PracƟƟoner – KonŇiktmanagement für FührungskräŌe | 17:00 Uhr 

• InnovaƟons-Coaching | 18:00 Uhr 

• MediaƟon | 18:30 Uhr 
• Future Skills for Business Professionals | 18:30 Uhr 

• Technology Skills for Business Professionals | 18:30 Uhr 

 

Hier Įnden Sie weitere InformaƟonen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung. 

https://www.oth-regensburg.de/weiterbilden/ueberblick/highlights-2025/grosser-online-infoabend
https://www.oth-regensburg.de/weiterbilden/ueberblick/highlights-2025/grosser-online-infoabend?mtm_campaign=ZWW-mailing-jahreswechsel-dez-2025&mtm_medium=mailing&mtm_content=ZWW-mailing-jahreswechsel-dez-2025&mtm_cid=jahreswechsel-dez-2025&mtm_group=ZWW


 

Save the date: Die StarƩermine unserer HochschulzerƟĮkate, MicrocredenƟals und Tagessemi-
nare im ersten Halbjahr  
 

HochschulzerƟĮkate und MicrocredenƟals 

 

• Betriebliches Gesundheitsmanagement mit System | 09. März 2026 

• Business Process Manager | 17. April 2026 

• CerƟĮed ConŇict PracƟƟoner – KonŇiktmanagement für FührungskräŌe | 08. Mai 2026 

• Future Skills for Business Professionals | 20. März 2026 

• KI-tech | Juni 2026 

Künstliche Intelligenz | 25. Februar oder 04. März 2026 

 

Tagesseminare 

 

• Lean ProducƟon | 15. April 2026 

• NachhalƟgkeit in Supply Chains | 14. April 2026 

Online-MediaƟon | 27. März 2026 

 

Hier Įnden Sie weitere InformaƟonen und die Möglichkeit zur Anmeldung.  
 

Sie sind herzlich zum Großen Online-Infoabend eingeladen!  
 

Wir freuen uns, wenn Sie diese Nachricht auch an Interessierte in Ihrem Umfeld weitergeben. 
 

Freundliche Grüße 

Ihr Team vom Zentrum für Weiterbildung und Wissensmanagement der OTH Regensburg   

i.A. Petra Schmöller 

Senior-ReferenƟn für MarkeƟng und Wissensmanagement 

PostanschriŌ 

OTH Regensburg 

Zentrum für Weiterbildung und Wissensmanagement (ZWW) 
Seybothstraße 2  

https://www.oth-regensburg.de/weiterbilden/berufsbegleitende-hochschulzertifikate-microcredentials-und-tagesseminare#c11792


Modul 1 am Samstag, 28.02.2026 
Erleben – Spüren – Verstehen 
Autismus – mehr als eine Wahrneh-
mungsstörung 

Autismus-Spektrum-Störung (ASS) ist eine tiefgreifende Entwicklungsstörung, die viel 
Geduld für Beobachtung und Reflexion benötigt. Obwohl es keine autismusspezifische 
Wahrnehmungsstörung gibt, treten Besonderheiten der sinnlichen Wahrnehmung häu-
fig in Zusammenhang mit Autismus auf.  
 

Unsere Inhalte sind: 
Über das Erleben mit den eigenen Sinnen - Hören, Sehen, Riechen, Schmecken, Tas-
ten, Gleichgewichtssinn - bietet das Seminar Gelegenheit, den Blick auf Autismus an-
ders zu beleuchten und neu zu verstehen. 
 

Menschen mit Autismus sind besonders, anders und auch oft schwierig. Das Seminar 
will mit einer Neuausrichtung des Blicks, die Besonderheiten der Wahrnehmung und 
des Verhaltens besser begreifbar machen. Wir verfügen über langjährige Praxiserfah-
rung in der Einzel- und Gruppenarbeit mit autistischen Kindern und Jugendlichen 
(Schwerpunkt frühkindlicher Autismus) und wollen die SeminarteilnehmerInnen mit Ei-
generfahrung, Gesprächen und Tipps dazu motivieren, Menschen mit Autismus mit of-
fenem Herzen zu begegnen.  
 

Zielgruppe: 
Eltern und Erziehungsberechtigte, SchulbegleiterInnen und alle anderen, die mit Men-
schen mit Autismus arbeiten und leben 

 

Referentinnen: DIE ZWEI FÜR AUTISMUS 
Silvia Weigert, Physiotherapeutin und Judith Schweigert, Ergotherapeutin;  
2-jähriger Grundkurs mit Zertifikat: „Fortbildung in Autismustherapie“ (DGVT/IFA), 
„Früherkennung und Frühförderung von Kindern mit Autismus“ der Arbeitsstelle 
Frühförderung Bayern in München 

 

Veranstaltungsort: Regensburg 

 

Dauer: 4 Stunden, 13:00-17:00 Uhr 
 

Teilnahmegebühr: 60€, inklusive Handout und Erfrischungsgetränke 

 

Anmeldung an: info@zweifuerautismus.de 

 

Weitere Termine und Informationen unter: www.zweifuerautismus.de 



Online-Gruppentherapie für AuƟst*innen 

 

Demnächst starten Frau Etlender und Frau Kleickmann von der GemeinschaŌspra-
xis Neurodivergenz in Ingolstadt eine weitere Runde Online Gruppentherapie für 
AuƟst*innen. Es sind noch Plätze frei und das Angebot kann von gesetzlich und pri-
vat versicherten Personen wahrgenommen werden.  
 

Anmeldungen sind hier möglich:  
hƩps://www.praxisgemeinschaŌ-neurodivergenz.de/psychotherapie 

Kanzlei Dr. Opitz—Vortragsreihe Erbrecht im Überblick 

 

Wie jedes Jahr lädt die Kanzlei Michael Opitz, Fachanwalt für Erbrecht, zur Vortragsreihe 
„Erbrecht im Überblick“ ein. 
 

02.03.2026   17:30-18:30 Uhr „Die richƟge Vorsorge—Vorsorgevollmacht und PaƟenten-

      verfügung  
    19:00-20:00 Uhr „Das richƟge Testament—erben und vererben“ 

 

An diesem Tag Įnden die Vorträge zu oben genannten Zeiten im Thon-DiƩmer-Palais. Haidplatz 
8, in Regensburg staƩ. 
 

03.03.2026   17:30-18:30 Uhr „Schenkung und Übergabe“ 

    19:00-20:00 Uhr  „Erbfolgeregelung mit behinderten Kindern-das Behinderten- 

      Testament“ 

 

Die Vorträge Įnden im Evangelischen Bildungswerk, Bonhoefersaal, Am Ölberg 2, in Regenburg 
staƩ.  
 

Die Teilnahme ist wie immer kostenlos. Aus organisatorischen Gründen wird um kurze Anmel-
dung gebeten: info@kanzleiopitz.de oder Tel. 0941 595729-0 

 

Weitere InformaƟonen Įnden Sie unter www.kanzleiopitz.de  

https://www.praxisgemeinschaft-neurodivergenz.de/psychotherapie
http://www.kanzleiopitz.de


„Hey schön dass du hier bist! Ich bin Mira und wohne mit dem sprechenden Kater Koper-
nikus und MC Pieps, dem Mäuse-Rapper im Ňiegenden Haus. Dort erleben wir eine Men-
ge Abenteuer rund um die Themen Gefühle, Selbstliebe und Achtsamkeit. Ganz nach 
dem MoƩo: Du bist gut so wie du bist! 

 

Alle unsere Geschichten sind gewalt- und diskriminierungsfrei und behandeln die wirk-
lich wichƟgen Themen unserer Zeit wie Toleranz, Frieden und ein Miteinander.“ 

 

Die Autorin ist Sozialpädagogin, es geht um Gefühle und Umgang mit Gefühlen.                       
Für Grundschulalter und bis ca 12/ 13 Jahre richƟg gut! 

Es werden auch Metaphern erklärt. 
 

hƩps://mira-welt.de/blogs/mira-das-Ňiegende-haus 

 

Empfehlenswert: Podcast „Die Mira Show“ 

Foto: H. Decock 

...und da im Monat Februar nicht nur der ValenƟnstag,  
sondern auch Fasching gefeiert wird,  

verabschieden wir uns mit einer lusƟgen Geschichte. 

https://mira-welt.de/blogs/mira-das-fliegende-haus


Ein Kater steht vorm Himmeltor, 
erschöpŌ und ohne KraŌ. 
Den langen, schweren Weg hierher 

hat er mit Müh geschaŏ. 
 

Sankt Petrus ist zunächst erstaunt, 
sein Blick ist sehr beklommen, 
doch dann heißt er mit Herzlichkeit, 
den Kater sehr willkommen. 
 

Er fragt nach der Vergangenheit, 
wie er auf Erden lebte, 
der Kater Įng zu weinen an, 
und seine SƟmme bebte: 
 

„Ach, Petrus, nein, Du glaubst nicht, 
dass es auf Erden so was gibt, 
mein Leben war ein Jammertal, 
kein Mensch hat mich geliebt. 
 

Mein FuƩer jagte ich mir selbst, 
im Keller und auf Bäumen, 
von Whiskas und von Kitekat, 
da konnte ich nur träumen. 
 

Mein BeƩ war ein Kartoīelsack, 
nicht einmal eine Decke, 
so schlief ich in Benzingeruch 

in der Garagenecke. 
 

Drum habe ich nur einen Wunsch, 
ein Kissen ganz aus Seide, 
mit schönen, weichen Federn drin, 
wär meine größte Freude. 
 

Dem Petrus tat der Kater leid, 
und darum sagt er schnell: 
„Den Wunsch erfülle ich Dir gern“, 
und streicht ihm übers Fell. 

 

Bereits am übernächsten Tag 

hört man erneut Gebimmel, 
sechs kleine Mäuse stehen vorm Tor 

und möchten in den Himmel. 
 

Er fragt auch sie nach ihrem Wunsch 

und denkt er hört nicht richƟg! 
„Rollschuhe“ wünschen sich die sechs, 
die sind für uns sooooooo wichƟg! 
 

„Wir wurden unser Leben lang 

von Katzen rumgehetzt, 
darum sind unsere Füße jetzt 

kapuƩ und abgewetzt.“ 

 

Ein hilfsbereites Engelchen ruŌ laut: 
„Ich werde gleich morgen 

für Euch, in unserem Supermarkt 

6 Paar Rollschuhe besorgen!“ 

 

Sankt Petrus hält im Himmel Wacht, 
macht täglich seine Runde, 
so sucht er auch den Kater auf, 
just um die MiƩagsstunde. 
 

Er fragt ihn, wie es ihm gefällt, 
das Kissen, ganz aus Seide? 

 

Der Kater sieht ihn dankbar an, 
und sagt dann voller Freude: 
„Das Kissen ist so wunderschön, 
mit seinen weichen Federn, 
doch was mir hier ganz besonders gefällt : 
das Essen kommt auf Rädern " 

Ein Kater  
                im Himmel 

 

v. Katharina Messner  

Foto: D. Hummel  
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